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ihr Zeichen/Schreiben vom Unser Aktenzeíchen 

27.12.2023 

██████████████

Ihnen schreíbt 
███████

Freiburg 

Ihre  Anfrage  nach  LIFG/alle  Protokolle der Dezernentenkonferenz 

f iejenq wrid  Kuordination 

wir  bestätigen  den  Eingang  Ihres Antrages an  die  Stadt Freiburg. 

Adrese: 

Sprechzeiten: vaah veteisbaw 

Inieuei 

Stralßenbatn und  Bus; Lme: 1 3-4Haliestele  i5ernodsbunnen 
Spärkasse  freibutg  - Nördlichet  Breisqau: iBANDE63  6805 O101 0002  UI00  17 

IC  HSPD! G6XX7 

Rathausplat, 4 
1) 79998 treitburg í.  i?r 

1050 

Dem  Wortlaut  nach  richtet  sich  Ihr  Antrag  auf  die  Bereitstellung  aller  Protokolle  der 
Dezernentenkonferenz aus der Kalenderwoche  10/2022. 

9741  /  201 

Sie geben an, dass  Informationen, deren  Herausgabe  ein  Drittbeteiligungsverfahren 
nötig  machen würden, geschwärzt werden sollen. 

www.freiburq de oo 
rsk(astadt.freiburg.de 

Freiburg, den 
██████

Ihre  Anfrage  ist  Teil  einer durch  öffentlichen  Aufruf des  Klimacamps  auf Social  Media 
gestarteten  Antragskampagne,  welches  mehr  als  50  Personen  umfasst,  gleichförmig 
gestellt  wurde  und  auf  die  Auskunft  der  Herausgabe  der  Protokolle  der 

Dezernenten 

konferenz  der  letzten  2 Jahre  gerichtet  ist.  $S  7 Abs.  3 LIFG,  17, 18, 19  LVWV{G  ist 

daher einschlágig. 

Wir  dürfen  Sie  gemäß  $§  7 Abs.  3 LIFG,  18  LVwVfG  daher  auffordern,  innerhalb  der 
kommenden 4 Wochen  einen  gemeinsamen  Vertreter  zu bestellen  und  uns  mitzutei 
len, damit  die  ordnungsgemáße  Durchführung des  Verwaltungsverfahrens gewährleis 
tet  werden  kann. 

Wir  haben  Ihre  Anfrage  auf  Komplexität  im  Einzelnen  geprüft.  Im  Ergebnis  halten  wir 
fest,  dass  es  sich  bei lhrer Anfrage  nicht  um  eine  einfache  Anfrage  mit  geringfügigem Aufwand  handelt. 

'E-Mail-Adresse nur 
fin formlose Mittei lungen ohne elektro 

nische Signatur 



Inhat teiweise AUSSChlUssgrÜnden nach derrn LndesntImatonstraheit:s<gesez J 
tertiegt ud auf nicht herasUgebende Inhalte uberrit, tiese ggr geswi£zt urc 
Ihnen gof. ur in Teiten ur Vertügury yEsteilt weercten kHN. 

Hinsithtich der halte der ProtoKvle ist insbeSOIdEr der AUSs0UsstattestaG ia 
$4 Abs. t Nr. 6 Landesinfonationstreiheitsgesst(LIFG (CHteiiçe SMruge 

ut ie Vertrulichkeit von Beratunge UndtsheidUngSIOESSen we tie Ege 

nisse, BSeweisehebung) eischlàgig. 

erfragte bilde der verwaltugsintere1, dait u Teiien h veertrauiicieSeE 

tungs EtsheditySPIOESS b. 

Darüber hinaus kommt der Ausschlussgrund des $4 Abs t Nr 2 LIFG (nachteiioe 

Auswirkungen für die Belange der öffentlichen Sicherheit) in Betracht Auch auf diesen 

Aspekt muss das von Ihnen ertragte Potokoll geprüft werden. 

Ebenfalls geschützt sind die nteressen der Stadt Freiburg im witscheftichen Verketr 

(S4 Abs. 1 Nr. 9 LIFG). Zudem enthalten die Protokolle teiivese personenbezogene 

Daten. 

Diese unterfallen in Teilen der Regelung des §5 Abs. 4 UFG so dass en entsOre 

chendes Drittbeteiligungsverfahren nach § 8 LIFG durchzuführen wäre, das weteren 
Aufwand und einen von lhnen zu tragenden Kostenau•wend verursacht. 

Sie geben an, dass Informationen, deren Herausgabe ein Dritbeteiigungseriaren 
nötüg machen würden, geschwäzt Werden sollen. Dies setzt jeioch eine Pruung vo 

raus. 

Aus den obigen Darstellungen folgt, dass die Infomationen, ie Sie begehren, in den 
entsprechenden Unterlagen durch die Verwaltung zu sichten, zu prüfen und geebe 
nenfalls entsprechend den gesetzBichen Vorschriften zu schwäzen sind 

Der bei dem von thnen begehrten Vorgehen entstehende VerwalturCsaLTcs as 

erhebich einzuordnen und ist durch Gebührenbescheid bei Ihnen irzutarde§ 
Abs. 1 Landesinfomationsfreiheitsgesetz i.V.m. § 1 f.der Saung der S:acib 
i. Br. über die Erhebung von Verwaltungsgebünren und Zif. 1 der Aniage iGeu 
renverzeichnis). 

Für Zusammenstellung, Sichtung, rechtliche Prüfung der Inhalte auf AusschiuN 
gründe und ggf. Schwärzung und Versand rechnen wir pro Protokoll mit einem nicht 
unerheblichen Verwaltungsaufwand, der gegebenenfalls eine Venaaltungsgebühr 
nach sich ziehen kann. Malßgeblich ist dabei ein Stundensatz von 80.40 EUR ùr die 
Zuständigen Mitarbeitenden des Referates für Steuerung und KOordinaton as zustän 
dige Geschäftsstelle. 



Sotern Sie aufgrund der gegebenenfalls entstshenden Gebihrernschuld,  Ihren Antrag 
nicht wetterverfoigern oder diesen ganz oder teitweis6 Zurqcknchmen wollen,  biften 

wir 
Sie,  uns  dies ínnerhalb eines  Monats  bekannt zu  geben. 

Mit freundiichen  Grqllen 
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█████████
Leiterin des Referates des Oberbqrgermeisters 
fúr Steuerung  und Koordnatíon 


